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Gsreinsare ftee hfüfffibdrbe
Bet-tnffitrg

.Behfuenleite, l-l€rrn liülfgarg. Fried

Mittelstraße I
15529 Schönefeld
übe E-l"lait :
O'Eiskph . Fischer@.1bv. brandenburg . de

llrser Sclrreiben vsn28,12.N14 und 5.1:2015

I.nfbr.m'a.ti'on
itbe dire rechUswiOrigkeit fu
d Phi fr15 .2rc hnfbli. chng de
E i.I -'A p p:e I1 bezilglicft

2. Nachtqag

Seh.r geehrterHeri Fried,

nach erfolgter. detaillier
nehmigung mit Schreiben. v
Statte ich mir, auf einig
meine.s Eil-Appells rechtl.
t. EU-Verordnungs-GrundI

Die ELJ-Verordnurg EG 216lffi wrde
zititrb, z.B. in den. Abschnitten
- I4. d. r. ($.s1.
- r 4. d. rrr. (s.5),
- TrI 7, b. I. (t.17) und

- frt 7. b. rr. (s.18) ;
sie ist TeiI des Arrbx 16 des
satim ICAO, so daß damit auch alle
Rj-Rechts darstellen.

l-tren Abschnitt m 7.b.I. (S.17)
EG 2t6/ 2008 urnittelbil

i zutreffend.kmstatiert, daß die Vecndnrng
verbirdlides Luftredb dasbLfe.

Diese RFVercndnurg 1egt. fest, daß Vorschifben in der EU l'firtrststadmds darctel-
Ien, und'dies in l€chfolge glei r FesLlegurg de Vermdnurg EG 1592/N2..

in lhrer Gen$mlgungsscfT.ejben gleiclr nBhrfach

A.E ,,[',f

.77. 15732Eichr,n1de
il-.ccm Flandy: 0Iß.6/47ffi (AutG)

as . Kalus@online. de (r,r€reinigurn)
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kesse: Schulzendorfen Llecker
Arbeitsergebrrisse:
http : //berlirptrrardenburf2l. de/Notwehr. hun
uww.eidmalde.info
www.eidrwalde.ccrn
www.bvbbrev.de
www.vdgn.de
I4Ii-r sind offen fib sachbezogene Zusaruernrbeit

Eichwalde- 6.o .1O..lanmr 2015
Aa.: Io + EG
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Ilr Sctrreibeuvorn
Ihr Zeichen

er Kenntnisnahme der vbrgen. Ge-
11..I2.2OI4 an die FBB GmbH ge-

Passagen derselben . zut Fegtitrgch dezidiert Bezug zu nehmen:
gen des Flugbetrdebes

fu Intsnatirnlen ävflfuft,ffimgaü-
Dokurente den ICA0 *ff:*erurgen geltend+r
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2. Rechtlich dezidierte

Darnit u,enden rcct'rtfich begündet
- Anstxich 1 neines Scl'neibens vqn

- Arstrich 2 nBires Scl'reibens von
- Anstxich 3 neires Scl'neibens vqn
- Arstri-ch 4 neires Sclmeibens vsn
Djes &shalb, Eil gegen folgende
- Abschn. I 4. e. (S.5),
- Abschn. III 3. (S.7/8),
- Abschn. 5. /hs.2 (S.11) urd
- Abscfrn. 5, Abs.6 (S.12, Abs.2).

Entsch eidun gsgrundlag
zur Umsetzung des EiI

t\bine l-tirri^eise einschlieljlicf' des Eil
besrindet duch folgende l\bschnitte
- I 4. b. IV. (S. ) bezrgliö des

tu,
- I 4. e. (S.5), AuFlagenvmbel-n1t,
- V Abs.1 (S.20) Ein-ttbnats-Frisü ftir

dies kein fijrmlichen lnlidenspruch i
den, uelcte jedocfr mit folg*dan

- m 5. Abs.2 auf S.15, vornch Ilre
liöen Schall-scfrr;bz v er p f I i
28.P.m4 bznt. 5 1,TLS tragen.)
Deshalb betxachte ich es als eine
naclgegangen wi-rd, sofun sie die
miererd beirfialt€n. Dsn stelrt

- III 6. Abs.3 lluen Gerelmigurg ni
sichmug ftbH Lnd das &rdesaufsi
figurg nichb gegen die D.nchfijlu;rg
haben, denn aucfr DFS und MF sind
bunden !

Es wjrd ZeIt, üB an die
Elqhafersystsns endlich die gleichen
lurg des Minchene Elughafers hin zlm
pnalöizlert hurden!

thß dem bishen nicfrt so ist,, ges'tatte
des BAF zu verdeubliclren:
- Die vm den DFS aus

LuftrawberrjrtschafLurg r^rurde vqn
frenden Minden zumückgenornen.

- Die Fesblegurp völlig foeien
hinsichtlicfr dm Mtzwg eine de
also den 15o-Abbiegurg bzw. der
Elugro-ftenbelegurg nElT zu, so daß

shd und Betxoffene deshalb ohre
bel!

- Die Einschätzurg des
nel'nensregelrg, umnch das
fens in diüb besiedeltsn [fn]ä'd
Eündurgslos, igneiert. VöILlg

egründung meines

p.m4 (s.1),
12.2gL4 (S.2),
12.2014 (S.2) und

12.2014 (S.2).

Eil- Ap peIIes

Ihne Hmi$rg vestrfJen wird:

n Ihrer Behörde

Appelles

zLm lr'lidsruf de Genelmigurg urerden fennen

.lnlldernfes, \^enn Auflaqen nicht en'füIlt um-

in Fcnrn eires ldidenspruches (auctr wenn

smdem mr Hin,eise nebst Eif-Aopelt gegeben vle-
Ihren Genel'rni-grg in Einklarg stefren:
zun l-tin*irken auf tlbfJnatnBn am kmLinde-

h t e t ist,, da die Schreiben das DatLm des

ändlicfikeit, daß aucl-r Hinweisen behöndlich
vtrbirdlidrcn ti:ogecffi€n fudrts rekla-

Ihschn.
entgegen, ganiß uelchem sicfi die DFS DeuLsche FIq-

ftir Efugsichenrg (BAF) "im Ral'nen ilrer Betei-
Vchabens mit Beginn an P.05.2ü15 geaendd"

die Einhalturp geltenden übengecffi,en Bechts ge-

EnLwicklurg des derzeitigen BerUner
argelegt urenden, wie sie bei den Entwick-
lfunchen-Hinger lthm bereits erfolgeich

mir an allein üei Beispielen vm ft,sctreidurgen

Oijnden erfolgte Ausaeiturg de BER{ezogenen
als enbscfeidende Aufsichbsbehrfue aus sicl'rerfeits..

von Elugzeugführem in der 247.DV0 zLr LufLVO

tiven Elqrouten öStlich der BER-Südbahnn,

, 1äß{, keine Ermittlurg einer seriösen
keine seriosen DauensdralJpeget ndn berecfrenba

Schallscl-rr-tz vebleiben sollen. VöILig inakzepta-

(tßA) zum BER-Flqratensysten im Ral-nen d€r Be-
nicht den ffiderdssen eires Eh{lta-

, w-rde vqn MF rectrbswifuig, da völlig be-
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Aber dies ist die Folge dessen, daß gfijßte Inftasbniktt-rprojekt der Regi-o.t aufgnnd
polltische Fehlentscheidurgen stabb einen präzisienten Aufgabenstellurg mit neitr
als 40 Planändenurgen wäl-nend den

völlig inakzeptabel. Vielleicht nn

in dsn frisch venlegten fudr vm lvlefuhard von Gekan nachlesen, auch uerrt

es betxeffs den Gerefnflgwg lfrer
geht?

um eiren andren Probloril<neis des BER-Prokekfes

4. Genehmigung und An pruchs verj ä hrung sfrist

Gleichzeitig eunrte ich, daß

gurg llue B$tue argefÜhrte
ausdjcklich vtrft€t r^ri-rd, daß die in dtr Genefmi-

- Verfl-gur€ einer nur "tarpcnfoen
Absatz S.13),

-IrbetriebnalrE der Sudbahn" (v91. Abscfrn.Ifi 5., 2.

- daen vcfügte "BefristurB" vsn 02. .2015 bis 24.ß.nß (vgl. Abschn.f 4.a,II., S.3),
iche Verkllrzurg" (v91. Abscfrn.fll 2., S.7) und- deren vefrjgLe lärgernäßige

- deren vefÜgte nur auf Luftfal'rze.rge "bis ztr Karbegeie Code Leb''

te E nach ICAO Anrex 14" (vgl. . frr 2., s.7)
terrnirnäßig rcchilich nicht als de Sdnllsdrttznl'JrdnBn--"VejätrrrgsfrLsb tmt 5
J*rcn filn Scfrallscfttüzarspnj€he" zu i.st.

V€gen de vestehend so'ade in Abscl'rnitt argeft-ihrten Scl-ruderigkeiten körnte es
so-sb passieren, daß die Verj schon aQelaufen J-st, bevor das ensbe Flugzag
im plrnä3igen Betrieb vm den startet!

5. Flugroutenspezifisc Zusatzbegründung des Eil-Appel1es

Vm Lärnbetroffenen hdrd niclrt , daß die Inteifis-El4rcrrbe von de BER-Siidbahn

nun genefmigungsgemäß vm tthi bis
den fuiinden:

2015 beflogen h,€rden drrfce. Dies aus den folgen-

rgsphase rpalisient wenden soll - wissensclraftlidr
Sie, sefn gdrter Helr Fried, diesbezÜglich ma1

- Bauternine bejn BER-hojekt w-rden
- Die nächste ILA soIL est im Jal're

druck best*rt.
- Die FBB-l.lrzugspläne sdren eine th-E frh den Llrzr,-g vm Tegel 7XL nach Scfrö-

refeld EIER von, uodurch eine Ah/eiörg vsr PFB md BEH-Elqro.ltersystsn mab-
ärdtrIich: wird:
Ein unabhängiger Flugbe
ist nicht mehr möglich,
Flugbetrieb, nach welch

startenden Flugzeuge in
deIn " müssen .

Aben nicht nur deshalb ist ein
BEF-Irütrilßf lugrode niclrt
Btreits vmhandere
fen angescl-rlossen uenden soIL,
ren 3. Startbahn vielnBln auch
bes von der Sirdbahn gm.
fen eine teilv',eise Aushe,belurg
Ein sodü det derzeitigien wie
sen gem. Abschn. 1. dieses
fire fu€lnfensysten
rnch aus, ud ob es eabeitbc

Ars vcrgen. Griirden ffi'Ete idt eire

Mit freundlichen Grüßen

nlornls plannößig eirgdralten.
stattfirden, so daß zwe kein exteme Tendn-

rieb auf der BER-Nord- und -Südbahtr
ondern nur noch ein abhängiger
m sich die von der BER-Südbahn
ie BER-Nordbahn-Flugroute "einfä-

Flugbetrieb auf den

bejn BER, dem dazu auch nocfr der @iertngsflugha-
bei de beeits abgelehnten,da nidrt durchsetzba-

zeitueilig einen hbitebetrieb des Elugbetrie-
fftenirsphase jn lluen Genelrnigurg erwarten, so-

RJ-RedAs durchsetzbm sein sollte.
Luft,venkefusutrarg als audr den trmdsnis-

gerechtr'mden@s Kmzept filr das dezeitige Be-
des daz4dxirigen fuarotensystam stdtt dtr
sei dddrgestellt!

Z,atictziefnrg frer Cerrefmigir€.

7,(,r-
Dr.G.Briese, EICI-II^JALDER BI FUR , ECHTEN SI}IALLSO{JTZ I.AD MSIIFLI,GVEBBOT


